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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd)

TV 1866 Bad Tölz : TuS Holzkirchen 1888 
Freitag, 12.04.2024, 20:30 Uhr

Sattler beendet mit Sieg das Spiel

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Auswärtserfolg des TuS
Holzkirchen 1888 im Spiel der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) beim TV
1866 Bad Tölz fest. Beide Teams hatten in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen.
Somit traten sowohl für den TV 1866 Bad Tölz, als auch für den TuS Holzkirchen 1888 am
Freitagabend Ersatzspielern an. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere Alexander
Paulus, der seine Spiele allesamt gewann.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Eher wenig Gegenwehr bekamen Streibl / Constien beim
12:10, 16:14, 11:7 von Scherhag / Sattler. Zwischenzeitlich konnten Mang / Streibl zwar einen Satz
gewinnen, verloren die Partie gegen Paulus / Krischke aber trotzdem deutlich mit 5:11, 8:11, 11:8, 7:
11. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Einen
Sieg fuhren anschließend indessen Nawrath / Kotthaus bei ihrem 3:1 gegen Janski / Wild ein. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. David Streibl verpasste es am Nachbartisch indes mit einem 1:3 gegen Roland Krischke,
einen Punkt für sein Team zu erspielen. Einen Zähler für die Gäste musste Rene Constien bei der 1:
3-Niederlage gegen Alexander Paulus hinnehmen. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte danach
Steffen Mang beim 2:3 gegen Michael Janski. Das Spiel, in das er als deutlicher Favorit gegangen
war, verlor Mang dennoch im 5. Satz. So gut wie gewonnen schien danach das Spiel von Arne
Nawrath gegen Volker Scherhag, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Volker Scherhag
jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch in fünf Sätzen. Bei einem Spielstand von 2:5
ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie
am Nachbartisch zu Ende. Maximilian Kotthaus gewann gegen Raphael Wild mit 3:2.
Zwischenzeitlich konnte Herbert Streibl zwar einen Satz gewinnen, verlor wenig später die Partie
gegen Tobias Sattler, in das er als deutlicher Außenseiter gegangen war, aber trotzdem klar mit 8:
11, 11:9, 10:12, 5:11. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:6. Einen Erfolg verpasste David Streibl beim 1:3
gegen Alexander Paulus und verpasste somit einen überraschenden Erfolg. Ein hartes Stück Arbeit
hatte anschließend Rene Constien beim 11:6, 12:10, 9:11, 6:11, 11:6 gegen Roland Krischke zu
verrichten. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Steffen Mang, das er mit 0:3 und damit
ohne Satzgewinn gegen Volker Scherhag verlor. Besonders zu berücksichtigen ist bei diesem sehr
einseitigen Spiel, dass Mang nur 2 Punktgewinne im gesamten Spiel insgesamt gelang. Der neue
Zwischenstand war 4:8. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Michael Janski war danach dagegen
der Gastgeber Arne Nawrath, galt die Partie doch im Vorfeld auf dem Papier als Partie auf
Augenhöhe. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung endete. Einen Erfolg verpasste Maximilian Kotthaus dagegen beim 8:11, 13:11, 4:11, 3:
11 gegen Tobias Sattler. Durch diesen Sieg weist die Saison-Bilanz von Sattler nun 5 Siege, bei 4
Niederlagen aus. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft
damit final eingetütet.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TV 1866 Bad Tölz die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 9:27 bei 3 Saison-Siegen, 12 Niederlagen und 3 Unentschieden ab. Für
die Mannschaft des TuS Holzkirchen 1888 geht es stattdessen am 13.04.2024 gegen den SV
Eurasburg-Beuerberg nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TV 1866 Bad Tölz

Doppel: Streibl / Constien 1:0, Mang / Streibl 0:1, Nawrath / Kotthaus 1:0 
Einzel: D. Streibl 0:2, R. Constien 1:1, S. Mang 0:2, A. Nawrath 1:1, M. Kotthaus 1:1, H. Streibl 0:1 

 TuS Holzkirchen 1888
Doppel: Paulus / Krischke 1:0, Scherhag / Sattler 0:1, Janski / Wild 0:1 
Einzel: A. Paulus 2:0, R. Krischke 1:1, V. Scherhag 2:0, M. Janski 1:1, T. Sattler 2:0, R. Wild 0:1


